
Hallenordnung
vitzthum-Gvmnasium Dresden

in 01217 Dresden, Paradiesstraße 35
Ruf: O35t/8?3 234 90/ Faxt O351t 873 234 943 / E-Mail: ssl@vitzhtum-gymnasium de

Diensl'Handy Hausmeister herr Hennig, Ruf: 0173 5999 620

Diese Hallenordnung igl ergänzender Beslandteil der Haus'und Hofordnung sowieier
obieklspezifischen B;gelung gemäß BrandschutzordniJng/Gefahren des VitzhLim-Gymnasiums-

1 . Geltunqsbereich
1 . 1 Diese Haile^ordn",1qndfiir die Schu sponhalle des Vrtzlhum-Gymnasiums Dresden
1 .2 @ren Persona s ist "nbedingt und

urqehend Folqe zu leislen.

Nutzungslecht
2.1 ffiaportgenulz.
2.2 DreNutzrjna-er Sctrultporthalle durch Verbände' Sporlvereine o. a. bedarf der vefiragllchen

Reoeluno. Jiede außerunterrichtliche Nutzunq isl im Hallennutzungsbuch iestzuhalten
2.3 @ verantwortlichen Sportlehrers, Trainers,

Fachübunosleiters bzw. GTA-Veranlworllichen zu den vertraglich vereinbaften Zeiten und für
die freigeg;bene Sportart zu Übungs- und Trainingszwecken betreten und genutzt werden-
Diese s]nä ltli die Einnaltung der Hallenordhung und lür den sicheren und ordnungsgemäßen
Ablaui des Sportbelriebes verantwortlich.

2.4 ff i isungindenschließdienslUndindieBenutzung
der technischen Anlagen zu edolgen
Mit Ablau'f des Nirtzu;gsvertragea ist der llbergebene Schlüssel/Transponder umg-ehend
unaufoefordert dem Häusmeisier oder Schtllverualtungsamt zurückzugeben Der Verlust von

Schlü;seln/Transpondern ist durch den Nltzer unverzüglich lernmündlich und folgend.
schriftlich dem SihulveMaltungsamt anzuzeigen. Die damil verbundenen Ausgaben für die
Neuanfertigung und Zuslellun€ibzw. den Austausch der Schließanlage (Entscheidung triftt das
schulverwätu;gsamt als gebäudeverwaltendes Amt!) müssen vom Vertragsnehmer getragen

werden,
2.5 ffiAushänge des Hausrne'siers bzw def

Soortlehrer iecks Heizunq zu beachten.

3, Nutzunqsbedinqungen
@hiund abgestel l twurden. sind b€;
Ballspielen und Spodarten mit hoher Bewegungsenergie zu entfemen bzw mittels Maften

abzudecken.
@ Durchführung des sportbelriebes die
baulichen Geqebenheiten.

3.3 inl:ne-Skaten und Hockey bedad qer Genehmigung dur
3.4 @ der Sportfachvebände ist die

Schulspodhalte nicht geeignet.
3.5 @darzum Aufsi?en gerLiz v/erajen'

Von der Emiore düden keine Gegenstände heruntergeworten werden Auf der
Empore dürfen sich maximal- Personen aulhaften.
inline-skaten für Fremdnirtzer ist in der Schulsporthalle nichl gestattet Zur Nutzulg
der Schulsporthalle zu.n Inline'SKalen für schulische Veranstaltunge,1 bedan es oer

oesondert;n schrift lichen Genehrnigung duroh das Schulverwallungsaml'
öie Sportart Fußball darf nur mit einem Hallenball (lndoorball) ausgeiührt werden

Die bafiierelreie Schulsporihalle ist kqine Veßammlungss

Veftalten in der Sohulsporthalle
oEiVeEntwortlcrre lat als erste'die Schulsporthalle zu betrelen tind als leläer zu verlassen'
n'cn.rem er sich davon üoerzeuqt hat, dass ordnung urlds&!949j!-9999!9!q-

4.2 i d zu verhalten'.dass kein
ä"a".* g"läl1rd"t, g"*l'tädigt oder mehr äls nach den Umsländen unvermeidbar behinderi
oder belästiglt wird.
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4.3 Alle Einrichtungsgegenstände sowie das Inventar sind ptleglich zu behandeln.
Piktooramme/Sicherheitshinweise dürfen nicht beschädiqt oder entfernt werden.
Fremdnutzer haben dailr Sorqe zu tragen, dass nurberechtigte Personen Zutritt zur Schulsporthalle

Nach der Nutzung ist dle Schulsporthalle einschließlich der Nebenräume in eihem ordnungs-
gernäßen Zustand ar verlassen (Prüfung: Saniläranlagen, Abschalten des Lichts in den WC
und in der Halle, Vefschließen der Hallenfenster, Trennwände, Kletterstangen, Sprossenwände
und Basketballkörbe hochqef ahren, Abschließen der Haupttüren).

4.6 Das Rauchen ist in allen Schulgebäuden einschließlich der dazugehörigen Nebenbefeiche, im
gesamten Komplex der Schulsporlhalle sowie im gesamten Außengelände der Schule nicht
oestattet. Gleiches Verbot ailt iür den Umoanq mil Feuer und offenem Licht.

4.7 Die Schulsporthalle darl nur mit Sportschuhen mii weißer oder abriebfester Sohle, die nicht auf
der Straße getragen, betrelen werden. Schuhe mit Absätzen, Noppen oder Slollen dürien nicht
getragen werden. In Schulspodhallen mit Sponböden sind die Gafantiebedingungen der
Herstellerfirma zu beachten Die Straßenschuhe sind im Hallenvorfaum auszuziehen und in den
Ur,akleiden in die Schuhablaqe'zu slel len.

4.8 Oie Verscnmutzung des funbodens, insbesondere des Hallenbodens, ist zu vemeiden. Die
Benulzung von Half und Rutschmitteln, z. B. Baumbarz, Wachs oder Gleichwertiges isi
unzulässig. Es dürfen keine zusätzlichen Spielieidmarkierungen aufgebracht welden (bspw.
mit Klebebändern). Verunreinigungen aller Art, z. B. durch [Iagnesiapulver, sind so{ort zu
retnlqen.

4 .9 Gegenstände aus Glas dürlen nicht in die Sciulspodhalle eingebracht werden Die Aufbe-
wahrung und Einnahme von Speisen und Gdtränken sowie das Kauen von Kaugummisind in
der Schulsporthalle nicht gestattet. Abiallist'in die entsprechend bereitgestellten Ablallbehällef
e:nzLbrinqen.
Vert<edrswöge, ftuchtwege und Notausgänge sind im gesamten Gebäudokomplex stets freizu
halten. Notausqänoe düden niemals verstellt und nichl verschlossen werde!.

4 .11 Das Grundstilck darf nicht mit Motorfahrzeugen (benzinbettiebenen Fahrzeugen) belahrcn
werden. Fahrräder sind auf dem Grundstück zu schieben und ausschließlich an den dafür
vorgesehenen Plätzen abzustellen- Das Abstellen von Fahrrädern im gesamlen Gebäude-
komplex ist untersagt. Das Anlehnen von Fahrrädern an der Gebäudewand sowie das
Anschließen an den Grundstückszasn sind verboten.
Sportlehrer benutzen {ür den Notfall das Telefon der Schulsporlhalle. Fremdnu?zer benutzen
filr den Notfalldas Notlalltelefon der Schulsporthalle (zwei Slück).
Vertragsnehmer bringen eigenes Ersle-Hilfe'N'later;al mit.
Unläl le sind in oer SchLle unverzügl:ch anzuzeigen.

Notrule: Feuerwehr/Rettungsdienst 112 und Pollzei ll0.

B-Tnutzunq von Einrichtunqen und sportgeräten
Spofi-E6rei-Einer, Fach'fbungsleiter bzw. GTA-Verantworlliche haben vor def Nutzung Ein-
ficftlungsgegenstände bzw, Sportgefäte auf äußerlich erkennbare N4ängel und auJ Funktions-
tüchtigieit zu prüfen. Bei Mängeln ist die Benutzung zu unterlassen und das GeräVdie Anlage
als manoeihaff zu kennzeichnen.

5.2 $F'äAen fi1,t-äng=l].reitrch db Nutzer festgeslellt oder verursacht werden, sind dem
Hausmeister bzw. SchulveMallungsämt anzuzeigen. Bei deren Abwesenheit sind die Mängel
unverzüqlich in das auslieoende Hallennutzungsbuch einzutrageL-
D-ETutzungtd-tm- undcroßgeräten ist nur unter Aulsicht und nur ihrem zweck
entsprcchend, d. h. bestimmungsgemäß, zu benutzen. Sporlgeräte sind nach deren Benutzung
wieder entsprechend der Ordnung {Stellplan nach Vorgabe der Sportlehreo im Geräteraum
abzustellen. Jedes Sportgefät, das nicht genutzt wird, ist aus dem Funktionszustand in den
Lager- oder Ruhezustand zu versetzen, d. h., es ist aus dem Bewegungsraum zu entfemen
Hochziehbare Sprossenwände und Kletterstangen sind bei Nichtgebrauch in die obersle
Stellung zu fahren. Geräteraurnlore sind während des aktiven Ubungsbetriebes geschlossen
zu halten. Das offnen und SchlieBen hat ohne Schwung zu ertllgen -

5.4 ffi+ung darf nurvon befugten Personen erfof
gen. Zum Herausheben der Bodendeckelsind ausschließlich Sauger zu verwenden'
Verstellbare Geräte sind im Geräteraum aui die niedrigste Höhe einzustellen. Barrenholme
sind a] entspannen.
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5.5 Fahrbaie Geräte und Transporhvagen sind in den Rollen zu entlaslen.
Bänke, Hocker etc. sind zu kagen.
l/atten siraätragd;At-mft dem li4attenwagen zu transportieren' Sie dürlen keinesfalls
geknickt werden. Bodenturnmatten dürfen niemals mit dem Filz nach innen gerollt werden lst
iein Aufrollken vorhanden, sind gerollle l\4atten hinzustellen. Hochspruhgmatien sind nur an
den Trageschlauien zu transportieren und dürfen nichl über den Fußbodenbelag gezogen
werden. Die N4atten sind ordnungsgemäß mitden @

5.7 DasluEGjG;I;a Lasern von verein-eigenen oder privateigenen Gegenständen
(Spodoeräte, Elektrogaräte, Beschallungseinrichtungen o. ä.) lst nur im Einvemehmen mit der
s;hull;iiung zulässig. Ersatzansprüche auf Grund von Beschädigung oder Diebstahldieser
Gegenstänüe sind gegenüber der Schule, dem Vertraggeber, gebäudeverwallenden Aml bzw'
der Landeshauotstadt Dresden ausgeschlossen
ElekfischäGeräe mr:fssen eine gültige Prüfplakette als Nachweis zur jährlichen wiedec
holunosDrüf unq ortsveränderliche eleklrische Belriebsmittel haben.

5.9 @lschenAnlagendüdenausschließ|ichdurchein'
oewiesene befuqte Personen bedient werden, z B. Trennwände

5 .10 Kle-rtenaue dlirlen r,,crlt lilden Verkeh,sAüm hineinragen u"d nichl verknolet werde"'

ioreGuch rilclrGenutät mnssen sesen Umkippen gesichert und mit den Piktogfammen
'Nicht beklettern" + "Geoen Kippen Sichern" versehen sein.

Hausrecht
6.1 Die Hausrechtsinnaber und die Aulsichlsfühi€nden könnel bel unvor^ergesenenen erneorF

chen Störunqen oder Gefahren von sich aus die Benutzung ausschließen oder einschränken'

6.2 ffi berechti$, Personen von der Nutzung
auszuschließen, sofern gegen die betreffende Person der Verdacht eines erheblichen Sicher-
heitsrisikos. z. B. aul Grund Alkohol'/Drogenkonsums, b9!19!!-'"-

6.3 @,ha|tensichunbelechtigtaufdemSchulgelän-
de auf und rnlssen mil einer Anzeige wegen Hauslriedensbruch rechnen'
Unberührt bleibt die Möglichkeit der Vedolgung und der Ahndung von Zuwiderhandlungen
nach ande'en Recnlsvorschritten
@ Haus- und Hofordnung sowie gegen die
objektspezifischen R;geiungen gemäB Brandschutzordnung/Gefahren kann der Nu-tzungsver-
tra'g duich den Vertragsgeb;r oder das gebäudeveMaltende Amt unvezüglich gekündigt
werden.
Tiere und Pflanzen dürten nicht mit in den Gebäudekomplex gebracht werden'

6.5 ffizugeben er reichl diese an den Hausme;ster
weiter bzw. hinterleqt diese in der Sammelstelle fü|. Furlq!4q!9!-!9ljl*!l9P9 9ll9E q-

@us sind sofort bei Festslellung
durch de; Nutzer der Ortspolizeibehörde oder der Polizeidirektion Dresden anzuzeigen Die
schriftliche Bescheinigung über die Erstattung der Strafanzeige und Verfolgung der Straitat
sind dem Schulleiler oder Hausmeister zu ilbergoben.

Anschrift und telefonische Erreichbarkeit der Polizeidienststellen:
Polizeirevier Dresden-Mitte (bisher Dresden-Altstadt)

SchieRgasse 7 in 01067 Dresden, Ruf: (03 51) 4 83 26 01 / Fax: (03 51) 48 31 08
mit Zweiastelle

PIA!9I� Kaitzer Str. 27 in 01069 Dresden, Ruf: (m 51) 4 83 26 Ol / Fax (03 51) 48 31 08

BeiWasser-, Brand- und Sturmschäden ist entsprechend der Merktafel ',verhalten im
Brandf all" zu verfahren,

7-
@räume und das sportlehrerzimmer
abzuschließen. Die dachen der schüler, Lehrer, Dritter und sonstiger vertragsnutzer sind nichl
versichert.

7 .1

@ust von eingebrachlen sachen'
e"g"n"ia"i"n, kiuia""ngsstilcken, Geld una Wertsachen bzw anderer Dinge der Benutzer und
Besucher übernommen.
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7.3 @oder Beschädigung von siqdleigenenrurn- und
Großspofge;äten bzw. Einrichtungsgegenständen der Schulsporthalle und -anlagen haftet der
Nutzer. die Soortqemeinschafl oder der einzelne Verursatlq!.-

7.4 @er gesetzlichen Bestimmungen.

a. lnkrafüreten
B.1 ffiKiäfi.

Erdänzender Beslandteil ist die "Platzordnung lür Spoflrellachen-
Fü; Nutzung der Sportfreiflächen gelten lolgende zusätzliche Regelungen:

. All;lore müssen gegen Umkippen gesichert sein und mit Piktogrammen ,,Nicht
beklettern." sowie,,Gegen Kippen sichern." versehen se,n

. Nutzung der Sportfreitläche isl nur beiAnwesenheit eines verantwortlichen Lehrers'
Erziehers, Ubungsleilers geslatlet

8 .3 Wei-tereEfiwa;iliiden S-;huEportunlerricht und die Sportfreiflächen sind in den
Belehrungsschwerpunklen der Lährer an die Schtllefinnen und Schüler enthalten und werden
dokumentierl.

!andeshauptstadt Dresden
öcnutv,erwaltungsamt
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